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Eine Kravattengeschichte
Gestreift, getupft, kariert, mit

Pflanzen, Tieren, Sportgeräten
versehen oder schlicht unifarben - die

Vielfalt der Kravattenstoffe ist
unendlich. Sie verleiht ihrem Träger

- seltener ihrer Trägerin - eine

individuelle Note, weist allenfalls
dezent auf Hobbys oder bestimmte

Vorlieben hin oder kann gar zum

eigentlichen Markenzeichen der

Persönlichkeit werden. Damit spielt
der bunte Binder in der modisch

relativ eingeschränkten Herrenbekleidung

eine immens wichtige Rolle

- seit Louis XIV. die Halsbinde

zum modischen Accessoire erhoben

hat. Angeblich hatte der Sonnenkönig

das Kleidungsstück bei einer

Truppenparade entdeckt. Die Reiter

eines kroatischen Regiments - aus

croate wurde dann cravatte - sollen

um den Hals Tücher getragen

haben, die am Kragen mit einer

Schleife befestigt waren und deren

Enden über der Brust hingen.

Die Krawattenproduktion ist

ein wichtiger Zweig der Schweizer

Textilindustrie. Die Seidenweberei

Gessner AG in Wädenswil (ZH), im

Jahr 1841 gegründet, hat von 1891

bis 2001 unter anderem Krawattenstoffe

produziert. Diese 110 Jahre

Krawattengeschichte sind im

umfangreichen Firmenarchiv dokumentiert;

es umfasst 147 Musterbücher,

gegen 50 000 Patronenzeichnungen
und über 183 000 Stoffmuster. Im

Mai dieses Jahres gelangte dieses

bedeutende Archiv als Schenkung
ins Schweizerische Nationalmuseum.

Insbesondere die
Patronenzeichnungen führen in die Geheimnisse

der technologisch komplexen
Seidenweberei ein. Als Jacquardpatronen

werden Zeichnungen auf

Millimeterpapier bezeichnet, welche

die Muster und Motive des Ge¬

webes in vergrössertem Massstab

wiedergeben. Damit wird der

Stoffmusterentwurf in eine «technische

Zeichnung» übertragen, mit Hilfe

derer die Stoffe auf der Webmaschine

hergestellt werden. Diese

ungewohnte Sicht durch das

«Aufblasen» der Motive zeigt Bilder von

einer beeindruckenden Ästhetik.
Bons Schibier
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Schriftenreihe zur Kulturgüter-Erhaltung (SKE)

NIKE/BÄK/ICOMOS (Hrsg.)

Netzwerk Kulturlandschaft
Auch eine Aufgabe für Archäologie und

Denkmalpflege

2012. SKE 1.132 Seiten, 90 Abbildungen.
Broschiert.

sFr. 42 - / (D) 35-50 / (A) 36.50

ISBN 978-3-7965-2874-3

NETZWERK
KULTURLANDSCHAFT
Auch eine Aufgabe fur Archäologie und Denkmalpflege

Kulturlandschaft ist ein Gemeinschaftswerk
von Natur und Mensch

Die Wirtschafts- und Lebensformen früherer

Gesellschaften, ihre kulturellen Leistungen,
haben sich sichtbar ins Territorium
eingeschrieben, das dadurch zum Bedeutungsträger

wird. Diese «Gebrauchsspuren der

Erdoberfläche» können nicht der Wirtschaftsund

Tourismusförderung oder dem Natur-
und Landschaftsschutz allein überlassen

werden. Als materielle Geschichtszeugnisse
stehen historische Kulturlandschaften in

engem Zusammenhang mit den Baudenkmalen

und müssen wie diese dokumentiert und

soweit als möglich erhalten werden.

Jedoch: Für Kulturlandschaft als Ganzes

scheint niemand zuständig zu sein - das

begünstigt ihr lautloses Verschwinden. Nur in
der Vernetzung von Geographie, Geschichte,

Landschaftsarchitektur, Ökologie, Archäologie

und nicht zuletzt der Denkmalpflege

kann man ihrer Komplexität gerecht werden

und ihr Entwicklungspotenzial bestimmen.

Die Publikation vereinigt 13 Beiträge
einer an der Universität Freiburg i.Üe. abgehaltenen

Tagung, die das Thema in seiner ganzen

Breite ausloten, von den Definitionen
von Kulturlandschaft über deren Erfassung,

Bewertung und Nutzung bis hin zu praktischen

Beispielen ihrer Inwertsetzung. Ziel
ist es, den Dialog zwischen den verschiedenen

involvierten Fachrichtungen in Gang zu
setzen und die Bedeutung historischer
Kulturlandschaften im Bewusstsein von
Fachleuten und Laien zu verankern.

Die Publikation bildet den Auftakt einer

neuen «Schriftenreihe zur Kulturgüter-Erhaltung»,

die den interdisziplinären Dialog
im Bereich der Erhaltung des kulturellen
Erbes verstärken und ausweiten soll.

Die Herausgeber
Die 2010 gegründete formation continue NIKE / BÄK

/ ICOMOS ging aus einer Arbeitsgruppe hervor, die
sich schon seit fast 20 Jahren in der interdisziplinären

Weiterbildung im Bereich der Kulturgut-Erhaltung

engagiert hatte. Ihr Grundsatz war und ist,

regelmässige Fachtagungen zu organisieren und

damit den Dialog unter allen an der Kulturgüter-
Erhaltung Beteiligten auch über die jeweiligen
Fachgrenzen hinaus zu fördern, in ihrer heutigen
Form wird die Gruppe gebildet von der Nationalen

Informationsstelle für Kulturgüter-Erhaltung NIKE,

der Sektion Heimatschutz und Denkmalpflege des

Bundesamtes für Kultur BÄK und der Schweizer

Landesgruppe des International Council on Monuments

and Sites ICOMOS (Internationaler Rat für
Denkmalpflege).
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